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Rundschreiben Nr. 05/2011 -Zusatzversorgungskasse- 
 
 
Versand der Versicherungsnachweise über die Anwarts chaften auf betriebliche Altersversorgung für 
das Beitragsjahr 2010 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in diesem Jahr werden die Versicherungsnachweise über die Anwartschaften auf betriebliche Altersversorgung 
für das Jahr 2010 ab der 42. Kalenderwoche erstellt und verschickt. Der Versand erfolgt gemäß § 13 Absatz 3 
Satzung des Kommunalen Versorgungsverbandes Brandenburg-Zusatzversorgungskasse- (KVBbg-ZVK-) über 
die Arbeitgeber (Mitglieder) bzw. die ZVK-Bevollmächtigten. 
 
Zu der vorgenannten Verfahrensweise wird darauf hinweisen, dass die Mitglieder gemäß § 13 Absatz 3 Satzung 
KVBbg-ZVK- verpflichtet sind, ihren Beschäftigten die Versicherungsnachweise innerhalb eines Monats nach 
Übermittlung durch die Kasse auszuhändigen. 
 
Der Versicherungsnachweis beinhaltet die von den Arbeitgebern für das Jahr 2010 gemeldeten zusatzversor-
gungspflichtigen Entgelte. Er weist die bis zum 31. Dezember 2010 entstandenen Anwartschaften auf Betriebs-
rente aus und damit kann der Versicherte nachvollziehen, wie sich seine Rentenanwartschaft seit dem letzten 
Jahr verändert hat. 
 
Alle Beschäftigten mit einer Freiwilligen Versicherung beim KVBbg-ZVK- erhalten ihren Versicherungsnachweis 
voraussichtlich im Dezember 2011. Diese Versicherungsnachweise werden direkt an die Versicherten ver-
schickt. 
 
Wegen der großen Anzahl an Versicherungsnachweisen, kann es auch bei Ihnen zu vermehrten Nachfragen - 
insbesondere im Hinblick auf die gemeldeten Entgelte und Versicherungsmerkmale für das Jahr 2010 - kom-
men. 
 
In dem Zusammenhang ist zu beachten, dass jeder Beschäftigte nach § 21 Abs. 2 ATV-K innerhalb einer Aus-
schlussfrist von 6 Monaten nach Zugang des Versicherungsnachweises schriftlich gegenüber seinem Arbeit-
geber beanstanden kann, dass die zu entrichtenden Umlagen bzw. Beiträge sowie die zu meldenden Entgelte 
nicht oder nicht vollständig an die ZVK abgeführt oder gemeldet wurden. 
 
Für Fragen zu diesem Rundschreiben steht Ihnen das ZVK-Serviceteam unter der Telefonnummer 03306 – 
79860 gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Irmgard Stelter 

 KVBbg-ZVK- | Postfach 1209 | 16771 Gransee 
 

  

    

   Gransee, im Oktober 2011 
im Internet unter www.kvbbg.de 
 


